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Antrag gemäß § 9 der Gesch0 des Rates der Stadt Siegen zur nächsten Sitzung 
Bauausschusses am 09.11.2021 

Betreff: Schottergärten 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

Beschlussvorschlag: 

Der Bauausschuss beschließt, dass es einen Sachstandsbericht über die Situation in 
Bezug auf Schottergärten im Stadtgebiet durch die Verwaltung gibt. In diesem Bericht 
sollen die nachfolgenden Fragen beantwortet werden: 

- Gibt es das Problem mit Schottergärten im Stadtgebiet überhaupt? 

- Ist in der Gestaltungssatzung für Neubaugebiete ein Verbot von 
Schottergärten vorgesehen? 

- Wie wird mit eventuell vorhandenen Schottergärten umgegangen? Gibt es eine 
Pflicht zum Rückbau? 

- Gibt es in diesem Zusammenhang Beratungen und eventuell finanzielle 
Unterstützung fiir Rückbauwillige? Eventuell Fördermöglichkeiten vom Land? 

Für den Fall, dass es noch keinerlei Regelungen für den Umgang mit Schottergärten 
gibt beantragt die Linke generell das Anlegen von Schottergärten zu verbieten. 

Für rückbauwillige Grundstückseigentümer soll mindestens eine Beratung angeboten 
werden. Falls es Fördermöglichkeiten gibt, soll Unterstützung bei der Beantragung 
erfolgen. 



Begründung: 

Schottergärten oder auch Gärten des Grauens genannte Anlagen waren in den letzten 
Jahren eine Modeerscheinung die eine gewisse Beliebtheit erlangt hatten. Wegen des 
schlechten Images dieser Anlagen ist diese Erscheinung allerdings wieder auf dem 
Rückmarsch. Trotzdem wäre es gut, wenn in Siegen wie in manchen anderen 
Kommunen das Anlegen von Schottergärten generell verboten würde. Schottergärten 
wirken sich gleich in mehrerlei Hinsicht negativ auf das Klima aus. Zunächst einmal 
ist es so, dass bei der Anlage eines Schottergartens die Fläche komplett versiegelt wird 
und somit kein Wasser mehr versickern kann. Welche Folgen das bei Starkregen haben 
kann ist absehbar. Außerdem wird jegliches Wachstum von Pflanzen aller Art 
unterbunden, was zur Folge hat, dass die Zahl der Insekten und auch die der Vögel 
zurückgeht. Nicht zuletzt wird durch Schottergärten das innerstädtische Klima im 
Sommer stark aufgeheizt und kann auch in der Nacht nicht wesentlich abkühlen. Aus 
diesen Gründen stel t die Linke diesen Antrag im Bauausschuss. 
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